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[fol. 47v] 
 

 Einnamb vmb verkaufft 
   Mauttraidt 

 
 An heur 
 

    Nihil 
 

[fol. 48r]99 
 

 Einnamb oder Nuz- 
   ung von angeregter Müll 
 
Sein diß Jar in Ir Curfürstlich Durchlaucht, der ans 
  Preuhauß stossenden Stattmüll, an Malz 
  in allem abgeprochen worden 2394 Schaf, 
  gestalten ein solches Foli 115 widerumben  
  in Außgab gesezt vnd alda allein 
  darumben gemelt, damit man wissen khan, was 
  die Müll jerlich ertragen, von ieden Schaf 
  20 kr. Fuhr- vnd Precherlohn, thuet 
 

   798 fl. � kr.100 
 
 

Summa per see [sic] [798 fl.] 
 

                                                 
99 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. 
100 Es handelt sich eigentlich nicht um einen Einnahme, sondern um eine nicht getätigte Ausgabe. 
Buchhalterisch wurde dieses Problem gelöst, indem derselbe Betrag bei den Ausgaben ebenfalls verbucht 
wurde. Sh. unten, S. 132. So wurde bereits 1623/24, 1624/25 und 1625/26 gerechnet. Sh. RB 1623, S. 46 
u. 90, RB 1624, S. 72 u. 140 u. RB 1625, S. 80 u. 142. 


